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DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 

Bochum, den 13.03.2015 
 

 

Anfrage der Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum 

zur Sitzung des Rates am 19. März 2015 

  

Zwangsräumungen in Bochum 

 

DIE LINKE. im Rat fragt an: 

 

1. Wie viele Zwangsräumungen wurden in Bochum im vergangenen Jahr 2014 sowie bisher im 

laufenden Jahr 2015 durchgeführt? 

2. Wie hat sich die Zahl der Zwangsräumungen im Zeitraum 2004 bis 2014 im Einzelnen 

entwickelt? 

3. Aus welchen Gründen kam es zu den Zwangsräumungen? (Mietschulden, Eigenbedarf etc.) 

4. Wie viele Single-Haushalte, Mehrpersonenhaushalte und Haushalte mit Kindern waren in 

den jeweiligen Jahren von der Zwangsräumung betroffen? 

5. Wie viele der Zwangsräumungen betrafen in den einzelnen Jahren Wohnungen im Besitz 

von Wohnungsbaugesellschaften – aufgegliedert nach Wohnungsbaugesellschaften? 

6. Wie viele der Zwangsräumungen in den Jahren 2004 bis 2014 betrafen Wohnungen und 

Liegenschaften im Besitz der Stadt Bochum? 

7. Wie viele der Zwangsräumungen betrafen EmpfängerInnen von Sozialtransferleistungen, 

bzw. KdU-Leistungen sowie Wohngeld? 

8. Wie häufig kam es in den Jahren 2004 bis 2015 nach Informationen der Stadt zu 

Verzweiflungstaten der von Zwangsräumung Betroffenen (z.B. Suizide, Suizidversuche, 

Selbstverletzungen)? 
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